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St. (5aüen Beilage 3U Xlr. 3 fcer Sd?tt>et3er 5rauen=§ettimg. 2(. 3onwar 1900

Jortje^unu Dam êpr£d|Jaal.
Auf ^r»gf 5310: 2lu§ ©rfaßrung rate ict) Sßneit,

alle ©lorgen gleid) naeß bem 2luffteßen bie Slugen in
lauem SfBaffer 311 baben unb erft nad)bet fid) mit taltem
SEBaffev ju baben roie geroößnltcß. Qcß märe im gleidjeit
fjall roie ©ie, roenn ici) bieg unterließe. Straß meiner
50 3atjre unb non Statur au§ feß roaeßen Slugen braueße
id) feine ©rille jitr 3lu§füßrung meiner meift buntlen
Slrbeiten. EcmgiäbrtQe Ülbomtentln

Auf ?*rag« 5312: $d) benfe, e§ ift für §aare
einerlei, auf roeteße 9lrt fie getragen werben, roenn fie
nur nidjt 311 fefjr gejerrt ober gebrannt werben. 3bte
©etnerfung, baß früßeS ©rgrauen an ben ©djläfen uon
ber ©eife fommen mag, ift mir neu, ßat aber oieleê
für ftd). ,ït. Ol. tn a.

Anf ^rage 5311: ©ine oernünftige Slrmenpflege
geßört ju ben aHerfcßroierigften fragen ber @egen=

roart; Trägheit, ßetj unb ©erftanb fommen ba in
ferneren Sonflift. Sorgen ©ie bem armen SDtäbdjen
für roarme Stleiber unb ©cßuße, unb laffeit ©ie e§
einmal roöcßenttkß bei Qßiteit effen, roobnrd) ©ie e§
ein roenig im Sluge behalten, oßne baß ©ie feine ©e=

bürfniffe alljufefjr fteigern. St. an. tn ».

Auf Jirage ([5313 : @§ feßeint ein (teilroeifer)
SJtangel an richtiger ©lutcirhilationnoi^uliegen. ©ringen
©ie bie Steine einmal 311 8 3ltjt ©pengier nad)
Söolfßalben, roaßrfdjeinlid) fann er mit wenig Soften
leidjt, rationell unb auf burdjauë unfdjciblicße SBeife
nncßßelfen. ©aßrfcßeinlicß genügt blaue§ ffluib (,51t

2 JJr. ba§ glacou) 311m ©inreiben ber gußfoßlen.
fß. Sectonrt.

Auf P'rag« 5310: ©ei ber jeßigen 3)aßre§äeit
würbe id) bag SBaffer meßt gar ju fait aeßmen; bie
Sontraftion fönnte ju ftarf werben. 3m SDtai geßen
©ie bann wieber ßinau§ an bett ©runnen.

gc. an. tn ».

Bvtrtha|ïcn îrer Refraktion.
lodjfer einer ABonnentin in A- ®ie unoerfürjte

unb unoerünberte 2lufnaßme Qßrer Slntroort mag Qßneii
ein ©eroeig fein, baß ©ie nießt nur bag Dtecßt, fonbern
aud) bie ©fließt ßaben, 3ßre trefflidjen ©ebanfeti offen
ju äußern, ©g ift ein ganj unrießtiger ©tanbpunft
31t beuten: ©lögen anbere fpreeßen, id) will ftßweigen
unb ßörert. 2Bir ßoffen, baß Sie $ßrem ®enfen aueß
fünftig SBorte leißen mögen, ©ie fönnen bamit meßr
nüßeit, alg ©ie glauben, gur ßeute beften ©ruß.

ABonnentin in |3ern. ®ie Slntroort auf ffrage
5291 oon feiten ber 82jaßrigen ift für biefe Stummer
31t fpät in unfere §anb gelangt, ©ie bürfen bicfelbe
aber eßefteng erroarten.

An ben eßenfo ftfngen, afs energifißen iKUnifter
in 11. Sßre oortreffließen Slnregungejt werben wir mit
©ergnügen im ^ntereffe ber Sltlgemeinßeit oerroenben.
SDBir finb für foldje SJtitßülfe ftetg banfbar.

(ftl. f. J. in A- 3îu ^ßrent Sllter bürfen ©ie
fieß bag gefragte Stecßt gan3 groeifellog ßeraugneßmen.
®od) fönnte eg Qßnen tneHeicßt ebenfo angeneßm fein,
jetitanb sur ©efellfcßaft einjulaben, bem ©ie bamit
gleichzeitig eine große $reube bereiten fönnen.

Ungenannte ABonnentin 21 a. SBenn ©ie bag
©elb 31t bent ungefeßidten ©infauf bem ßaugßaltungg=
gelbe entnommen ßaben, fo fini) ©ie unbebingt
pfließtig, bie ©aeße Qßrem ©atten mitjuteilen. Unb
aueß bann, roenn eg 3ßr eigeneg ©elb ift, bag ©ie in
biefer SBeife 3um ffenfter ßittauggeworfen ßaben, roürbe
eg Qßnen gut tßun, bureß ein offeiteg ©efennen mit
3ßrer Sßorßeit feßonungglog felbft ing ©erießt 3U geßen.
SBenn niemanb bag Stecßt ßat, für einen begangenen
ffeßler uitg 3U ftrafen, fo müffen roir eg eben felber
tßun, um bie ©rfaßrung nacßßaltig roirffam 31t maeßen.

£djn>. Si. i. SJiit beftem ®anfe aeeeptiert.

Mergers Meemtttgfiirup
Zubereitet oon ©ebrüber ©erger in Sangnau (©ern),

25jäßriger ©rfolg. Slerstlid) empfoßlen unb angeroanbt.
©orjüglitßeg, altberoäßrteg 6eil= unb Sinberunggmittel
gegen tBruftfatarrt), ßartnücfigen Ruften, Reifer»
feit uttD ètimmtofigfeit. ©rßältlid) in allen 2lpo=
tßefen unb befferen ®roguerien ber ©cßroeij jum ©reife
oon ffr. 2.50 per fftafeße. SBenn fein ®epot in ber
Stäße, fo roenbe man fieß gefl. bireft an bie alleinigen
(fabrifanten ©ebrüber ©erger in Sangnau (©ern).
©ergerg SDteerrettigfprup ift fein ©eßeimmittel, fonbern
ein feit Saßren erprobteg unb beliebtes ßaugmittel,
3ubereitet aug ben ßeilfamen ©äften ber SJieerrettig=
rour3el unb eeßtern ©ienenßonig.

SJtan ßüte fieß oor minberroertigen Stacßaßmungen
unb oerlange augbrücfliiß ©ergerg SSteerrettigißrup.
Sebe ©tifette foil mit bem Stamengjuge ber ffabntanten
oerfeßen fein. [2624

fdnlari)*$fiiif* lot
bis 6.55 p. Kiefer in den neueften Defflus :;nd Farben

foroie schwarze,weisseu.farbigeHenneberg-Seide o.95 bis $r. 28.50 p. astet. —
glatt, geftreift, farriert, gemuftert, ®amafte etc. (ca. 240 perfeß. Qual. u. 2000perfcß. [färben, ©efflns etc.)

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

B. 95 Cts.—22.50
Fr. 1.35- 14.85

„ 2.15- 11.60

[2193

Seiden-Damaste u. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. stöbe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrueft „ „ 1.20— 6.55
per ©teter. Seiben'ArmOres, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Duohesse, Prlnoesse, Moscovite,
Maroelllnes, feibene Steppbe<fen> unb ^oßnenftoffe etc. etc. fronfo fttS 0onS. — ©tufter unb
Sîatalog umgeßettb.

6. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auskunftabegebren muas das Porto
O für ltiickautwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muas eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inaemite, welche in der laufenden Wochennummer
erracheinen aollen, müaaen apäteatena je
Mittwoch vormittag in uuaerer Hand liegen.

Auf tnaerate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
niuaa schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedit<ou nicht befugt ist, von sich
au« die Adressen anzugeben.

U/er unser Blatt in den Mappen der Lesevereine" liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesn« henden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es s'dien keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

S?\n im Erziehungsfache erfahrenes
V Fräulein, welches auch das Patent
als Arbeitslehrerin besitzt, sucht Stelle
als Privatlehrerin oder I, Bonne.
Sie wäre auch befähigt, eine Stelle als
Comptoiristin oder event, als Ladentochter

anzunehmen. Gefl. Offerten unter
Chiffre D272é befördert dieExp. [FV2724

Tq) o könnte sich eine 19jährige Tochtert» aus guter Familie an der Hand
einer tüchtigen Hausfrau in sämtlichen
Hausgeschäften gründlich ausbilden Die
Tochter müsste sich an die Familie
anschlössen können. Offerten unter Chiffre
JP 26 befördert die Expedition. [26

Modiea.
Zu baldigem Eintritt wird eine

selbständige Arbeiterin gesucht. [40
Offerten mit Gehaltsausprüchen an
Frau C. Sauer-Binz, Soiothurn.

Für Eltern!
Frau Zumkehr, Rue du Temple

allemand Nr. 1, in X.u Chuux-clo-
Fonds, würde noch einige junge
Töchter in Pension nehmen, welche zur
Erlernung der französischen Sprache
die ausgezeichnete höhere Stadtschule
besuchen möchten. Auf Wunsch Unter
rieht im Klavier, Englischen,
Italienischen und Haushaltungsschule Liebevolle

Pflege, Familienleben, massige
Preise. Referenzen ersten Ranges.
Gesundes Klima. (H250J) [39

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in Sl Gallen.

KindernMilch
Sterilisierte Alpeumileh

der Berneralpen - Milchgesellschaft.
Von den Kinderärzten als zweckmässiger

Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.
Kräftigste und zuverlässigste Kiudermllch,

seit Jahren bewährt. [2165
In den Apotheken. Wo keine solchen, wende

man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

Prakt. Töehter - Institat und Pensionat
Benens sur Roche près Lausanne.

Französisch, Englisch, Musik und Gesang, Buchhaltung. Jede Art Handarbeit

mit Zuschneidekurs. Anleitung zum Kochen. Haushaltungskunde.
Gesundheitslehre. Man verlange Prospekt und Referenzen. [34

Institut für fungt Leute
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg.
—— Gegründet 1859. ——

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Acht
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Pusse des Jura, in unmittelbarer Nähe
des Waldes. Referenzen von mehr als 1350 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: N. Quincke, Besitzer.

Institut für junge Mädchen
Mile. J.DUBOIS, institutrice

Neuenburg » 15 Faubourg du Château 15 • Vue des Alpes
Gründliche Erlernung der franz. Sprache und einer praktischen Haushaltung. Mein

Pensionat ermöglicht jeder Tochter, nach Wunsch bei mir einen Koch-, Lingerie- und
Konfektionskurs theoretisch und praktisch mitzumachen. Ich garantiere, aass mit meiner
diplom. Methode jedes junge Mädchen bald im stände sein wird, alle ihre Kleider selbst
anzufertigen. Fräulein, die nur einen Kurs (Dauor 3 Monate) nenmen wollen, haben
zugleich die beste Gelegenheit, sich in der franz. Sprache zu vervollkommnen. Familienleben,

Mässigor Pensionspreis. Erkundigungen bei früheren Schülerinnen selbst.
Geprüfte Lehrerin für Französisch und Englisch. Prospektus zu Diensten. [35

2783]

: B EI BESCHWERDEN VON

FETTLEIBIGKEIT VERSTOPFUNG
flDLER /lP9THEKE G BREM

AmitNBi&CR TOBLETTEN
N^CN VORSCHRIFT DES

PR2FESSQR -AV DR VON BÄSCH
• W I EN MARIEN BAD-

ZU HAREM IM DEN ftMÎI5TEN APOTHEKEN- rfÇR
• GEH ERAIr DÉPÔT Tüll ME SCHWEIZ : trMJ

HUBER'sche APOTHJKE A'EÜTTNER,BASEL <" **
NUR EtHT /V"V-, WIT ETiaUEîIE WIE INSERAT

Ankauf und Verkauf.

Echte BrMeartei
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[36
A. Sctneebeli,

Zürich. Lavaterstr. 73.
— Preislisten sende gratis.

Souvenir
ßoute d'Ouchy (Lausanne)

Pensionnat de demoiselle
Directrice: Mlle. Vuillemoz.

Education et instruction très
soignées. Vie de famille. Situation
exceptionnelle. Grand parc ombragé.
Tennis. Soins maternels assurés.
Prosp. et réf'ér. ù disposition. [32

Pensionnat de Demoiselles

Neuchâtel
Situation très salubre. Grand

jardin. Prospectus et références à
disposition. (H277N) ;37

Krieger, Fahys.

Kropfund ähnliche Drüsen - Anschwellungen
werden selbst in veralteten Fällen aicher
geheilt durch meine unübertroffenen
Kropfmittel.

9ioh vertrauensvoll schriftlich wenden
an Friedr. Merz, Apotheker,

in Seengen, Aargau. [2351

öt. Gallen Beilage zu Nr. I der Schweizer Frauen-Zeitung. 2^. Januar 5900

Fortsetzung vom Sprechssal.
Mus Kr»ge 5310: Aus Erfahrung rate ich Ihnen,

alle Morgen gleich nach dem Aufstehen die Augen in
lauem Wasser zu baden und erst nachher sich mit kaltem
Wasser zu baden wie gewöhnlich. Ich wäre im gleichen
Fall wie Sie, wenn ich dies unterließe. Trotz meiner
50 Jahre und von Natur aus schwachen Augen brauche
ich keine Brille zur Ausführung meiner meist dunklen
Arbeiten, Langjährige Abonnentln

Mus Krag« SSIS! Ich denke, es ist für Haare
einerlei, auf welche Art sie getragen werden, wenn sie

nur nicht zu sehr gezerrt oder gebrannt werden. Ihre
Bemerkung, daß frühes Ergrauen an den Schläfen von
der Seife kommen mag, ist mir neu, hat aber vieles
für sich. ,ir, M, in B.

Aus Krage 5Z11: Eine vernünftige Armenpflege
gehört zu den allerschwierigsten Fragen der Gegenwart;

Trägheit, Herz und Verstand kommen da in
schweren Konflikt. Sorgen Sie dem armen Mädchen
für warme Kleider und Schuhe, und lassen Sie es
einmal wöchentlich bei Ihnen essen, wodurch Sie es
ein wenig im Auge behalten, ohne daß Sie seine
Bedürfnisse allzusehr steigern. gr. M. in ».

Mus KrageffSIIZ: Es scheint ein (teilweiser)
Mangel an richtiger Blutcirkulation vorzuliegen. Bringen
Sie die Kleine einmal zu L-Arzt Spengler nach
Wolfhalden, wahrscheinlich kann er mit wenig Koste»
leicht, rationell und auf durchaus unschädliche Weise
nachhelfen. Wahrscheinlich genügt blaues Fluid (zu
2 Fr. das Flacon) zum Einreiben der Fußsohlen.

P. Seewart.

Mus Krag« 6310: Bei der jetzigen Jahreszeit
würde ich das Wasser nicht gar zu kalt nehmen; die
Kontraktion könnte zu stark werden. Im Mai gehen
Sie dann wieder hinaus an den Brunnen.

Fr. M. in B.

Vrirfkssten der Redaktion.
Tochter einer Avonneutin in A. Die unverkürzte

und unveränderte Aufnahme Ihrer Antwort mag Ihnen
ein Beweis sein, daß Sie nicht nur das Recht, sondern
auch die Pflicht haben, Ihre trefflichen Gedanken offen
zu äußern. Es ist ein ganz unrichtiger Standpunkt
zu denken: Mögen andere sprechen, ich will schweigen
und hören. Wir hoffen, daß Sie Ihrem Denken auch
künftig Worte leihen mögen. Sie können damit mehr
nützen, als Sie glauben. Für heute besten Gruß.

Mvonnentin in Zgern. Die Antwort auf Frage
5291 von feiten der 82jährigen ist für diese Nummer
zu spät in unsere Hand gelangt. Sie dürfen dieselbe
aber ehestens erwarten.

An den ebenso kluge«, aks energischen Minister
in Hl. Ihre vortrefflichen Anregungen werden wir mit
Vergnügen im Interesse der Allgemeinheit verwenden.
Wir sind für solche Mithülfe stets dankbar.

Frl. H. A. in A. In Ihrem Alter dürfen Sie
sich das gefragte Recht ganz zweifellos herausnehmen.
Doch könnte es Ihnen vielleicht ebenso angenehm sein,
jemand zur Gesellschaft einzuladen, dem Sie damit
gleichzeitig eine große Freude bereiten können.

Angenannte Mvonnentin A a. Wenn Sie das
Geld zu dem ungeschickten Einkauf dem Haushaltungsgelde

entnommen haben, so sind Sie unbedingt
pflichtig, die Sache Ihrem Gatten mitzuteilen. Und
auch dann, wenn es Ihr eigenes Geld ist, das Sie in
dieser Weise zum Fenster hinausgeworfen haben, würde
es Ihnen gut thun, durch ein offenes Bekennen mit
Ihrer Thorheit schonungslos selbst ins Gericht zu gehen.
Wenn niemand das Recht hat, für einen begangenen
Fehler uns zu strafen, so müssen wir es eben selber
thun, um die Erfahrung nachhaltig wirksam zu machen.

Schw. K. is. Mit bestem Danke acceptiert.

Bergers Mrerrrttigsyrup
Zubereitet von Gebrüder Berger in Langnau (Bern),

25jähriger Erfolg. Aerztlich empfohlen und angewandt.
Vorzügliches, altbewährtes Heil- und Linderungsmittel
gegen Brustkatarrh, hartnäckigen Husten, Heiserkeit

und Stimmlofigkeit. Erhältlich in allen
Apotheken und besseren Droguerien der Schweiz zum Preise
von Fr. 2.50 per Flasche. Wenn kein Depot in der
Nähe, so wende man sich gefl. direkt an die alleinigen
Fabrikanten Gebrüder Berger in Langnan (Bern).
Bergers Meerrettigsprup ist kein Geheimmittel, sondern
ein seit Jahren erprobtes und beliebtes Hausmittel,
zubereitet aus den heilsamen Säften der Meerrettig-
wurzel und echtem Bienenhonig.

Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen
und verlange ausdrücklich Bergers Meerrettigsyrup.
Jede Etikette soll mit dem Namenszuge der Fabrikanten
versehen sein. (2624

Fiàî>-Kààl.A>
bis 6.5» p. Màk m à «mesten, Nesjms .lflil âià

sowie 8vkw8l'7s,«si880u.f81'bigsl>0nnodvl'g-8sil!s 0.SS EtS. bis Kr. 28.80 p. Met. —
glatt, gestreift, karricrt, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Qual. u. 2000versch. Farben, Desfins etc.)

6»II-8oiöo
8oil>on-Ki'sn»l>inas

8vià-8ongslinos

v. 35018.-22.50
fr. 1.35- 14.85

2.15- «1.60

12193

8oii1sn-llsmasts v. fr. 1.40—22.50

8oià-6astlìloià p.Robc„ 15.50—77.50

8oià-5oài^s bedruckt „ „ 1.20— 6.55
per Meter. Geiden-Mrmstro», Istonopol», Lrlstalllqus», Klolrv »ntlquo, lluolis»»«, prlnossss, Nosoovlto,
lstaroelllnes, seidene Steppdecken- und Kahnenstoffe etc. etc. franko ins Hans. — Muster und
Katalog umgehend.

ttsimvdsrx'8 8siäsn-?adriksn, Aûrià

Aur Kà LeaâtunK!

^ Ädvrvainolt, lllURS vins k'raQk8tui'ill»rks
dedseiext wvràeu.

Illseraae, voîeks îll der iaukvllâell tVllLkellllllillille,
- ei?«edoillvll svliell, müssen spätesteui, z« Hin-

v,ve» vormittag iv unserer Nalld liegen.
Ink ittisvrato, <N« mît oniklr« dvesioknet sind,
N muss sodrîktiiode (liierte villgsrvioîtt tvsrdsn,

da dis Kxpsditon nivlit deillgt ist, von siok
an» M« Xdresaen a>>,ogeìiso.

ll Nest nod sîvît dann naeîì adrvssell von Itisr
î-a«ri«rtvll Nerreedatten oder Stviisslli devdeu
kr»gt, àat nur »«nig Aussiebt »llt Hrkoig, in
denu aoledv Nveuvdo îu der kvgeî ia«ok vr-

à Drs/âxnps/acke er/a/o-e^r»î 7>>ck«/à, ioe/e/,e« anck c/aa Ra/ent
a/» Arbe/tg/ekrerin besàk, saâ âi/e//e
u/s TVtvattâv ee-à ocks, T.
L,'e «aà>e aae/» be/ck/uAt, àe Stâ a/s
Q'ornMotrtstk» ocker even/, a/s

anTune/lme»!. Se/î. k)^er/en unter
<?/»i^reD2724 be/à>(/e,7 <//e

0 könnte «ic/t e/ne Vockter
au« ANter FÄn»7/e a» </er Kkand

erner ti/ckttAen Äans/raa in eck<nt/«cke»

//aneAesckck/ten AvS«ck/»c/» aasdi/cken s D/s
Dockter niàte »/s/» an à ânn/i'e an-
sc/l/iesssn können, OFènten unter <?k«)^re

26 de/öröert </,'e Dwxeâtà. /L6

MWàW.
2u baldigem Eintritt wird sine selb-

ständige gesnekt. s/"
Okkertsn mit Eeiiaitsansprücllsu an

fpiui L. Tsuer-Kini, 8àtklii'n.

ältern
?ro.n ktuv du Ismpte

allsinând Hr, 1, in 1,1» < -
würde noeb einige junge

löckter in Leosion netimen, weleks rur
Lrlernuux der kranrösiseksn Lpraebs
die nusge^sieirnets iiöbere Stadtsekule
desueken möetzten. àk VVunsell Unter
riollt im Klavier, Kagliseksn, Italie-
niscken und llauskaltungssekule l,ieds-
volle liege, Familienleben, massige
preise, ltekerenren ersten Ranges, Lie-
sundes Klima, (R2S01) s39

Visit-, lirstulstioiis- uml Vsàiigzllàii
in jedem Llsnrs nsksrt prompt

kuokilruolcoroi Istorlcur in 8t. Laiion.

lîàâsi-'-
î!jtkriIÌ8Ìvrtv àlpMlllilek

tlvr K«rn6r»1p«ii » Uilekxvsvlìsekàkt.
Von den Kinderärstsn als /weelimässigster

Lrsatü kür Zlutrermilek warm smpkoblsa,
Krüktlgstv und ruvvrlässigste Kiudermllvb,

seit stabreu kewlibrt. s21kö
In den Mpotbsksn. lVo keine soloben, wende

man sieb an die Kesellsebakt in ditalden, Kmmsntkal.

Pxg><t.7ôàr-Ilì8titllt ilM pevsiomt
kenoii« sur Roeàe prè8 ItMisanne.

Krai.rösisek, kngliseb, Nusik und Kssang, öaebkaltung, lede itrt Rand-
arbeit mit ^usekneidskurs. Anleitung ?um Koeksn, Rauskaltungskunds, Rs-
sulldbsitslskrs. Nan verlange Prospekt und Referenden. (34

àMàî à jvmZs l^snis
tZIos-Rousssau, Orsssisr vsi îisliài'z.

(Zvr ZpraodsQ und 3'âmtlioksr Haridàfâotisi'. —
diplolüivrts lukdrvr. — ?raoìitv0l1s aru V'usss dos dura, iu uiuuiìtsldarvr
dos Waldos. lîvkoron^ou vou modr als 1330 okoiualisou ^ösliuLvu. ^2751

In8tlwß für ju nM NàtisR
Nllo. F. DDL 018, institàios

» lö kilubviirz âu ftiäteäii IK « Vus des ^lpss
HrUudliotio Llrlvrnuux dor kransi. Lpraoko uud oiuor pràtisoìiou Naustialtun^. Noiu

Z^ousiouati orlnößsliolitj ^odvr d'ooìitor, uaod VVuusoti ko! mir oiuou lDÍu^vrio- uud
Xonkvktiousìcurs tkoorvlisok uud praktisoli luiì^uiuavliou. lod siìrautioro. dass ruit ruoiuor
diploiu. Nottiodo ^'odvs Mu^o ^lädoliou bald iiu sìaudo soiu ^ird. allô idro Xlvidor soldst
auisukortigsvu. I^räuloiu. div nur oiuou lvurs (Oauor 3 kdouato) uouruou ^ollou, dadou ^u-
Sloioti dio dvsto dolosvutioid, siok iu dor kraun. Jpraoko ^u vorvollkioruruuou. I^aruiliou-
lodou. NÄssi^or I^ousionsprois. ^rkuudisuusou f>vi frûàorou Làûloriuuou soldst. (^o-
prMto I^vdroriu Mr I^rau^dsisod uud Huslisod. ^rospoàtus 2iu Oioustou. ^35

2783)

: g ^, ----- V0N

/^iKicblvtldeR i/lVieMbl
-- -DV1)^ —

z o î kî oeî>î /vrusrou Nk-orneuen-
- vxpài' rviì nie soirwLid -

kttllZtiR'scuc /ìk>07ti!li<û^3iMl>«ÛR,e4Skl. ^ ^
kîoi>i ever»- â ckîllome jàî>/îr

àliaat uinl Vsrti»llk,

àw Lriàà
mit ltakîtniis lisksrt anor»
i<»lln< -soli nnâ am villig-
»ton (3S

M. 8vbieedeli,
I-»vatsrsti. 73,

— Lrsisiisteii sellcke gratis.

Lcitivskiir
kouto il'Ont liv (lâusauno)

feiiàMt il« ^ikàile
virsetries i Mie. Vuillvmo/.

Làucatjon st instruction très
8oÌAllôs8. Vio às tamillo. Situation
oxceptiouuolio. Kranà pure owbrnAc.
Pouuis. Soins wutsrnols assures.
?rosp. et rêt'êr. à disposition. ^32
«MM»»»

keiiàiiiiàt à simàà
lVeucìiâtel

Litrintion. très salnlors, Krand
jardin, prospectus st références à dis-
position, (R 277 R) :37

IVM Krikger,

und iilmllodo vrllsoo ^»sodvslluuerii
wsrâsn selbst in veraltet«» ?iUIea elvaer
eeàeilt iliircii meine ll»ill>ertr»tkeneu
arepkmittel.

8iob vsrtraueusvoli sobriktlivb wen-
don an VI« r,. ^txxitbàsr,
in /targan, (23kl



Sdtftietjer Yrscntn-Bribing — Blätter für ben fjauattdjen Bref«
I

Urtefftaflfen îier JUbaftftmt.
lettrée. @§ ift fdjabe, bag 3t)T ®nef nicfjt ab»

gebrucft trier6en barf. @8 gefdjcilje jitr (Srquictimg unb

jur Kräftigung oon mandjent eblen unb feinen §erjen,
beffen Stimme non ber embvingtidjen Siebe Deë tüf)l
beredjnenben SSerftanbeS unb ber mobernen CebenSan»

fdjauung nod) nidjt übertönt werben tonnte, iyn foldjent
galle taffen mir nidjt nur ootle ïtnonqmitat gelten,
fonbern fie ift un§ red)t angenehm. ®er Slawe ttjut
ja nidjt ba§ minbefte sur Sadje, bie ©eftnnung ift
aEe§ unb ba§ SBefte. lïnb ein§ ift ftdjer : baä tki(=
djett mag fein Köpfchen nod) fo befctjeiben unb ficijer
unterS Stättergeioirre bucfett, feinen ®uft tann e§ bod)
nidjt oerbergen, unb e§ lägt fid) fctjtiegtict) gercig aud)
finben, wenn e§ fietjt, bag eine jarte §anb e§ ju

pftücfen roünfdjt unb bag man feiner begehrt unb nicf)t
ber pruntenben ißäonie. ©cgreiben Sie fid) ggre ©e=
banten ab unb ju nom iperjeu, fo gart) au§ ber SSer»

borgentjeit gerauë, unb mir antmorten ggnen barauf
ganj oon innen t)erau§. Sie werben fegen, wie ba§
entlaftet, belebt unb wogttgut. ®aë Steine ©egetntnig,
bie unfdjulbige Sift, bie babei aufgewenbet werben
mug, ift pitante SBurje. ©eben Sie alfo ber „$er=
fucgung" unbebenttid) nacg unb leben Sie fo glüdlidje,
erwartungêootle Stunben, wie ba§ tteine SJläbdjen,
ba§ in einem SSrief anë ©grifttinb biefem feine iperjen§=
wünf^e offenbart tjat unb nun ber 2lntwort gewärtig ift.

^rene ABoiuteittin in 28. Saffen Sie, bitte, megr
oon ficg goren, ©efunbe Slnfcgauungen oerbieneit ftetê,
oerbffentlidjt jit werben.

£djmüd
§ett 5>r. Jog. 2?tüCter, Speciatar^t für grauen»

frautgeiten, in 36ürj6urg, fegreibt: „Sfßie fegr ieg mit
®v. éominet'ë hämatogen aufrieben bin, bafür fpriegt
Wogt am beften, bag id) bereits ca. 30 gtafegen niegt
nur an grauen unb ÜWäbcgen, fonbern aud) in 2 gäEen
an 'ittänner orbiniert gäbe. Sei einem betraf es einen
74jägrigen ©reis mit ftarf rebujierten Kräften, bei bem
anbern gaE einen 37jägrigen, bureg ütlfogot« unb ®a=
baMbufus ttt feinem ganzen Organismus beftruierten,
oc. beirateten Kaufmann. £tfofg BejügCtcf) ber Jteor-
ganifatton 6es 28futes unb ber babnrdf Bebingten
iiräftejunagme mar in allen gälten etn anfattenber."
®etwts in nEen Stpotgelen» [1069

Ist die beste.

[2311

Sämtliche Artikel zur
' Damenschusterei

bezieht man am billigsten bei

A. Minder, Lederhandlung,
Hattwil (Bern).

Auf Verlangen Special-Preisliste gratis
und franko. (H133Y) [33

ààAè£àÂààà£AèÂè,àÂàÂ<

"PUGTWUJr

WHITE OPEN NET

Praktischer Ersatz für Corsets-

Waschbar, seit Jahren be-
währt, ärztlich empfohlen.

Preis 8 Fr. und 12 Fr.
„ für Töchter 6

Wessner-Baumann
ST. GALLEN. [38

Isolieren Sie
die HausWasserleitungen gegen

Abtropfeil und Einfrieren

mit Korkschlauch aus der
Heeh. Korkwarenfabrik

Dürrenäsch (Aargau).
Das Baumwolltuch- und

Leinenlager von Jaeqs. Becker,
Ennenda (Glarus), liefert an Private
V» - stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Fngros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

sehwäFiep
ebenso farbiger

Modestoffe und Confections.

Muster und Auswahl
liefern franco

Oettinger <fe Co.
Zürich.

Damenkleiderstoffe in Wolle, Seide,
B'Wolle, in schwarzen Jaquetts, Capes,
Rotondes, Kleidern, Blousen,
Unterröcken, Umhängen etc. etc. zu billig¬

sten Preisen.
Sehwarze Kleider-Anfertigung

schleunigst. [2618
Circa 3000 schwarze Dessins und Qualitäten.

me J. J. Lallemand 1, Neuchâtel,
Etude speciale et approfondie de la langue française. Leçons de

piano par maîtresse diplômée. Excellente vie de famille soins dévoués
et affectueux. Très belles situation. Prospectus à disposition.
Références. Prix modéré. [27

STJCHARD
garantiert rein Cacao und Zueker.

TJeberall käuflich. [2270

Für Eltern.
In der wohlbekannten Pension von Mme. Fivaz-Rapp in Yverdon

können auf Frühjahr wieder einige Mädchen aufgenommen werden.
Prospekte und zahlreiche Referenzen zur Verfügung. Pensionspreis 720 Fr. jährlich

Für nähere Auskunft wende man sich gefälligst an die Vorsteherin
29! Mme. Fivaz.

DasNeueste in der J{eilwissenschaft
ist die elektrische Behandlung

durch das Mittel des galvanischen Stroms. Der Apparat „Elektro" ermöglicht die Entnahme der nach
Bedarf seihst auf feinste zu regulierenden elektrischen Kraft, um die organische Thätigkeit zu beleben, die
Selbstheilkraft zu befördern und das Gleichgewicht in den körperlichen Verrichtungen wieder herzustellen.
Die „Elektro" ist der beste Gesundheitswächter und zuverlässigste Hausdoktor. Näheres in der Schrift :

„Der elektrische HausarztKurze Anleitung zur neuen, durchaus schmerzlosen elektrischen
Selbstbehandlung von J. P. Moser in St. Johann-Saarbrücken (Rheinpreussen). [2634

Preis Mark 1. 50.

Liqueur-Patronen
v. Jul. Schräder. Feuerbach-Stuttgart,
Das Beste u. Rationellste zur
Selbstbereitung von Liqueuren im Haushalt.

Man verlange Prospect vom c e-
neraldepôt f d.Schweiz : Apotheker
C Richter in Kreuz'incjen Thurgau».
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Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbiiter von
Joh. P.äosimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [9

In Thun 1899 silberne Medaille.
Erprobt | QR7 und

seit IO"l hochgeschätzt
Die Flasche à Fr. 27a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H 1Y)

SBcjeuge gerne. ba& 1(6 bor bret Saßren oon
meinem ueraltcfsn Ißagcttieiben bord) ïiopoâ
Hunnetßobe griinblicß geßeilt toorben bin. 3tß eno
pfeßle baßer allen 2Bagen(ranfen angelegentließft,
fieß fcßrtftlicß an fietrn 3. 3. g. ^ o p p in Selbe,
®otfleln, ju wenben. [2778

3afo6 2:ßommen Sfafö, SltboIbBloil,
Sft. »afeHanb.

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterweise
Anfertigung naclt Mass!

Fert. Jaquette-Costäme
von Fr. 25. — an. [25Q9

Schweizer Freuen-Heilung — Vlälter Mr den häuslichen »reis

Briefkasten der Redaktion.
Aetirse. Es ist schade, daß Ihr Brief nicht

abgedruckt werden darf. Es geschähe zur Erquickung und
zur Kräftigung von manchem edlen und feine» Herzen,
dessen Stimme von der eindringlichen Rede des kühl
berechnenden Verstandes und der modernen Lebensanschauung

noch nicht übertönt werden konnte. In solchem
Falle lassen wir nicht nur volle Anonymität gelte»,
sondern sie ist uns recht angenehm. Der Name thut
za nicht das mindeste zur Sache, die Gesinnung ist
alles und das Beste. Und eins ist sicher: das Veilchen

mag sein Köpfchen noch so bescheiden und sicher
unters Blättergewirre ducken, seinen Duft kann es doch
nicht verbergen, und es läßt sich schließlich gewiß auch
finden, wenn es sieht, daß eine zarte Hand es zu

pflücken wünscht und daß man seiner begehrt und nicht
der prunkenden Päonie. Schreiben Sie sich Ihre
Gedanken ab und zu vom Herzen, so ganz aus der
Verborgenheit heraus, und wir antworten Ihnen darauf
ganz von innen heraus. Sie werden sehen, wie das
entlastet, belebt und wohlthut. Das kleine Geheimnis,
die unschuldige List, die dabei aufgewendet werden
muß, ist pikante Würze. Geben Sie also der
„Versuchung" unbedenklich nach und leben Sie so glückliche,
erwartungsvolle Stunden, wie das kleine Mädchen,
das in einem Brief ans Christkind diesem seine Herzenswünsche

offenbart hat und nun der Antwort gewärtig ist.

Hreue Kvonnentin in M. Lassen Sie, bitte, mehr
von sich hören. Gesunde Anschauungen verdienen stets,
veröffentlicht zu werden.

Allgemeine Schwäche.
Herr Z»r. Aoh. Müller, Specialarzt für Frauen-

krankheilen, in Würzbürg, schreibt: „Wie sehr ich mit
Dr. Hommel's Hämalogen zufrieden bin, dafür spricht
wohl am besten, daß ich bereits ca. 30 Flaschen nicht
nur an Frauen und Mädchen, sondern auch in 2 Fällen
an Männer ordiniert habe. Bei einem betraf es einen
74jährigen Greis mit stark reduzierten Kräften, bei dem
andern Fall einen 37jährigen, durch Alkohol- und Ta-
bak-Abuius in seinem ganzen Organismus destruierten,
verheirateten Kaufmann. Krfokg bezüglich der Zteor-
ganisatton des Mutes und der dadurch bedingte«
Kräftezunahme war in allen Kälten ein auffallender."
Devot« in ollen Apoiheken. s1069

lsi àis beste.

s2311

Lämtliebs Artikel ?ur

beliebt man am billigsten bei

Zliiràvr, b.sâsrlrsrrâlurrg,
àk Vörlanxvii Lpsoial-?roi3lists sratiZ

und kraiào. 133 V) M

A5-

s'i'àài' tmk tllr kmek.

preis S Pr. urrcl 12 Pr.
„ kitr I'Lc-bior S „

>8vliei'vn 8iv
àis gegen

Vlbtrvpteii» unà Hliiitriervi»

mit aus àer
Nbell. kvlààràbrik

v»» »»iiinvolltuvl»- un«l
von ^»vq».

^I»ru»), livkvrt an?rivatv
l/2 - ZtUà^sisv, 30—35 Nvtsr dallond,
prtin» k»IN^»t«nI »Nros-I'lrvt»«!». Nan vsrlanss vvr-
IrausQSvoll von dissviu Spvvàl-^rv-
»vlààtt âie Alu»ter, wsloks franco 2U
visristSQ. s2610

ebenso kardigsr

UoâesìMk mâ kàtîM.
Alustor rrirâ àrrs-nrerkrl

«d Oo.

Damenkleillerstotle in lVoiie, 8eiàe,
k'lVoiie, nr sckivarren laquetts, Lapes,
lîotonrles, Itleîrlern, Klausen, Unter-'
rücken, Unibängen etc. eto. -u billig-

sten preisen.

lUàrdiàtiffuiiK
seblsuoigst. s 2618

lîiklîs ZllllII àsivs llWillZ unll hiislilàteii.

ras 1.11chllsmiià 1, USìiOkâìSl,
Ltuäs spseiale st approtbitàis cls lu luii^ne sranqaidio. s,<nh>iis às

piano par Muttrssus cliplowóe. Lxeellsnts vis cls lawillo soìil8 âóvmà
st affeetuoux. P vès belles situation. ?ro8psotns à clispositiou. Ile te-
renees. ?rix woclóró. s27

8I7OHA.IìI)
garantiert rein Lacao unà 7ucksr.

Hsderctll k.âuOiok. 12270

LlîSrn.
In àsr woklbskanntonvon Nme. lîViìirlînpz» in Vv.itit»>»

können auk prükjabr wieàsr viiiizxv aufgenommen wecàsn. pro-
spskto unà ^aklreiebs Oskereu^sn 2ur Verfügung. Pensionspreis 720 ?r. jäbrlicb

pür näbsrs Auskunft wenàv man sieb gefälligst an àie Vorsteberin
29! >Irrr« IIv»x.

àreb àas AKttet à Aalvaààn â'troni«. Der- Ararat „Mâra" e»-»îôpf«7At à àtnalime àe»- naâ 7î«-

àa»/ selbst an/' /ernste su neAntienencken ete^tniseben Alira/t, «m à/e orAanisebe 77îckt»Al:eft sa beleben, ck'e

8'etbstbe>âra/t su be/onàer» «nà àas t?te»cbZ-e!0tcbt in àe» 1-ör/>ent»cben pereicbtunqen stecken berz-astetten.
Die ist cken beste <7e«u»âe»tsu>ckebten unà suvertckssîAste Tbausào^ton. tVâ'beres in àen Kcbri/t:
„ckle»» ànse AnteànA sur neuen, àncbaus sebinen^tosen ete/ct»/säen Selbst-

bebanànp non ek. kt Moss»' à Alt. oto/t«»i»»-Al»«S'drüvb)srt f/tAsà/ineirss«»»). /26S4
bV'srs AlkttnA /. ,?0.

^iqlieui'-pAtlonsn
V. lui. Lààr. ?ous7davk-8iuttZ3rì.
vas Lestsi u. k-àveliLle ?ur Leldst-
dersiiuuZ von luyusursn im HausduU.

àlan v6ii.DN!<e ?>08p6l;t vom ^

N6i nlà6^<>f t'â.8oìivv«i/. : ^poîkàer
L kiokiel'inl<l'su?'inlien IdurZuu'.

ro
c»
-o

ver aus àen besten öittsrkräutern
àer Alpen unà einem Isioktveràaulioben
Lissnpräparat bereitete Lissnbii-ter von

Apotb in
bangnau i. U., ist eines àer wertvollsten
Lrllktignngsinittsl. Legen Appvti<>
losigkvlt, lîleiobsnebt, Llutarmut, Uer-
venseknliebe uuilbertrotl'en an Lüte.
— peinste Itlutreinigung. s9

In Ibun 1899 silberne Nsàaille.
prprobt unà

seit »TIT?» boebgesekàt
Ois plasebe à Pr. 2'/ü mit Lsbrauebs-

anweisung ^u baden in allen Apotbsken
unà vroguerisn. (UIV)

Bczeuqe gerne, daß ich vor drei Jahren von
meinem veralteten Magcnleiden dnrch Popps
Kurmcthode gründlich geheilt worden bin. Ich
empfehle daher allen Magenkranken angelegentlichst,
sich schriftlich an Herrn I. I. F. P o p p in Heide,
Holstein, zu wenden. f2778

Jakob Thommen Jsaks, ArboldSwil,
Kt. Baselland.

vamen-, fielen., linabon-

AI»»»!
OostiìnàS

S-OI» rr. 25. — »I>. s25«9



JTraum-Jrttunfl — »latter für fctn ffäiwIWjen Srrt«

rie- anfi
®heeSmport.
Giundsatz:

I nmittelbarer Verkehr zwischen den Prodnktionsliindern
und dem konsumierenden Publikum.

Kaffeelage
aller beliebten Sorten im Preise von

45 Cts. bis Fr. 1. 75 per Pfund.
Versandt franko jede schweizerische Thalbahnstatioi
Originalballen, halben
und dritteis Säcken,
sowie frisch gebrannt
in Blechbüchsen von

5 bis 75 Kilos.

Theelager aller couranten Sorten in Pfund¬

verpackung und 5 S Kistchen.

Preislage :

Fr. 1. 85 bis Fr. 4.50
per Pfund engl.

Detaillierte Preiscourants werden auf

Wunsch umgehend franko zugesandt.

THEODOR FIERZ, ZÜRICH

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter
Haushaltungsbüdget's in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobtenJEtezepten.
Das schmuck gebundene Küchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient, in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. /2176

Unbedingt sicheres Mittel' ^iir- Vorsohönerunfr fies Teint;für alle Wanden, Wundsein der Kinder, Hautunreinigkeiten, Ausschläge,
spröde, aufgesprungene Haut und Lippen, Frostbeulen etc.

ü^* Bietet sichern Schatz gegen die schädlichen Einflüsse rauher
Witterung auf Haut und Teint und kann deshalb Personen mit zarter oder
spröder und krankhaft empfindsamer Haut, sowie auch jenen, die von
Frostbeulen (Wintergfrist) geplagt werden, nicht dringend genug empfohlen werden.

Schmerzt und brennt nicht, wenn auf Wunden gebracht, kühlt,hellt sofort. Garantiert absolut unschädlich. [2697
Preis Fr. 1.20 per Topt; erhältlich in Apotheken und Droguerien.

Generalyertreter: F. Reinger-Bruder, Basel.

Teigwaren von Neapel und Genua

Assort. Kisten von 5 kg v. Neapel Fr. 4.00 v. Genua Fr. 3.75

»» »» »
IG „ i, „ „ 7-80 „ ff ^ 7.30

„ „ »15 » ft fy ff
11.70

f. tf „10 95

v »*»
20 ff ft ff 15 - ff ff ff 14. -

liefert gegen Naohnahme franko Domicil
das Laudesproduktengeschäft [2640

F. Badaracco, Lugano.

F. Henne
Schmiedgasse 6 und 10

ST. GALLEN
empfiehlt fortwährend sämtliche
frische Gemüse, als : Blumenkohl,

Rosenkohl, Schwarzwurzeln,
Spinat, Endivien und Kopfsalat,
Randich u. Karotten, Kohl, Blau-
u. Weisskraut, Kohlrabi etc., ferner
alle Arten gedörrtes Obst u.
Gemüse, zugleich sämtl. Konservengemüse

als Erbseu,Bohneu,Früchte
etc. Verschiedeue Käse nebstallen
Sorten frischem Obst. [2746

An Bettnässen, Blasensohwäohe,
Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflioh an Herrn O. MUok,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilte, was ioh hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Xtteh, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). [2701

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Cfebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstöruug unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Billiger
20] Ennenda.

Jirojjtteric i« .Stein (ft. Jippeujeff)
toerfenbct, fo longe fflorrot, 1899er

edjten jiera-jiieneti-
l)oni(j per franfo à 4. 90.

Weiss und crime
Vorhangstoffe Etamine

eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl
liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht

Zag 6 90)

Der unterzeichnete Verlag empfiehlt des grossen Sehers und Reformators

Andrew Jackson Davis Bücherschatz.
„Der Vorbote der Gesundheit", mit. einem Bildnisse des Verfassers - eleg. geb. M. 5.50
„Der Tempel", Geistesstörungen des Gehirns und der Nerven eleg. geb. M. 7.—
„Die Penetralia" oder Harmonische Antworten auf wichtige Fragen • ejeg. geb. M. 4.—
„Der Lehrer", eine philosoph. Offenbarung des himmlischen Universums
„Ans dem Leben eines Aretes" oder Samen und Früchte des Verbrechens
„Der harmonische Mensch" oder Gedanken für unser Zeitalter -

„Der Kulturkampf', mit Zugrundelegung der „herannahenden Krisis"
Kleinere billige Schriften:

Davis: „Not-Signale", ein Wort Uber den Nutzen des Spiritualismus -

Davis: „Eine Stimme an alle Frauen"
Davis: „Die Rechte und der Beruf des Weibes" M. —.20

Ferner empfehle mich zur Lieferang sonstiger Werke auf dem Gebiete des „Spirit alisinus* etc.
Prospekt gratis und franko. Geehrte Ar.fragen und Bestellungen zu richten an [22

eleg. geb. M. 5.50
eleg. geb. M. 5.—
eleg. geb. M. 3 —
oleg. geb. M. 2 —

M. —.20
M. -.30

W. Besser, Buchhandlung, Leipzig, Markt '2.

Schweizer Frauen-Zeitung — BlSttrr Mr den häuslichen »reis

t. nrnittelbarer Verkebr xvvisaben den praànktiansliînàarn
und àem kansniniarvnàen pnbliku.u.

Kstfsslsgs
aller beliebten Körten iin l^reise van

45 t?ts. bis ?r. 1. 75 per pkuoà.

Vsrsanàt kranko jeile sekwàerisebs rbalbabnstatia.
Originalballen, balben
unà àrittels Käeken,
sowie krisvk gebrannt
in DIsebbnebson von

5 bis 75 iv^Ios,

l'kesla^ei' ollen eourantsn Körten in ?iuncl-
ve.pavknng unà 5 S" kistvben.

?rvis>uzre:

^r. R. 8S lbw ?r. 4.S«
per l'sunà onxl.

llstslülörie ?7e>8eou7gnî8 wseclen sus

V/tM8cIi llMKeliölicl skänko ^liAsssnck.

's 1-1 ^ O O O ^QiìlOlZ

»pie «ins F'amiiie von seoe-i Kraraobsonon anri
eivsi ^tn<iern mi/ einem /«briioben ânbommen
von ISVi> bei s/aier nn«i ^e»ngten«iev ITrabb-
ra,,g «assabomms,» vormaj/, seis/t Z>i.I«ia TViectevev,
vovmai» poreisbsri» etev ibargaaisoben i?aa«-
baitanz/ssobai« an/ 67ra»«i ^abreianz/ gtesammetter
Angaben nn«t j»rabii«ob eiarobAe/kibrisv Sa«»-
battanz/sbärij/ei» in ibeev beveit» in viev ^n/îa^en
eveâienenen Llnbri/i.' i1/ e itiiâe «te» ittitteistanÄe«.
^lntettnng, biiiis/ anet sat sa ieben. ât einem viev-
«oSebentiieben »/»eieesettei nebsi ee/?vobt«nikîese/»ten.
Das sebmaeb Aeban«tene iîâebiei»», <iessen p'veis
nav p>. 7. SS betvÄgt» vev<iient in «tien FÄmiiien,
sKeoteii abev in so ieben mit bevan teaebsentien
ZAebtei n riie «veiteste l^erbveitunst. à bann anet
«oie«î t iei Sate» »ti/ten. ^a besteben àreb rtie
Nvpettition siev ,,,8ebioeisee F» aaett-^eitnng" in
K. tiaiien. /S77S

kndeàxt sicberss àlittsl ^«r««I»«»»«i^»»s- â«s 17«»»^;
kür ».II« 1V»»â«», liVnnàsein àer kinàsr, kautunrsinixkeiten, bnssvdlüxv,
sprôàe. ankgesprungvnv Nant unà läppen, prostbenìSn sto.

DM- Sietet «I«Ii«ii> ^<zl»»à gegen àis sckâàiicken klinbüsss rauksr
lVittsrnng auk Haut unà leint unà kann àesbaid Personen init earter oàer
sprôàsr nnà krankbakt «mpknàsamer kaut, sowie auok zensn, àie von l'i'osî-
I>«»I«» (Vkintergkrist) geplagt weràsn, niobt àringenà genug empkoblen weràen.

Lebmeret unà brennt »loNî, wenn auk tVunàen xedracbt, Irîiliir,l»«tlt «oiorî. Garantiert absolut unsebiiàllob. s2697

pklit fk. i.A psk lopti àlllieli in iìliàslign iiilll lllUWsnsli.

kmràktkà?. Kàssvr-Lruàer, Lml.

IkIMMN M likàpkl UNll KkNUà

jìSîvl'i. iìisîsn M à liz V. »iöapel fl'. 4.0V V. ksnua ff. 3.?b

„ », „ ^ »5,, ,» » »» „ 7 3ö

„ „ »,
îô „ ,» „11.73,. „ „13 35

,' ,» „33,,,, „ „ 15 - „ »,14.^
Uvksrti l?yssll Naotìnadrllv sranko voruioil

cta^; Uauâesproàuktenxesetiâkt l2K40

I^uZano.

M. tienne
ZlîllMlSligiizze S m»! IX

empLsbit kortwâkrsnà sàìUvkv
trlsvbe Vviuüse, sis: Lluinen-
kokl, kossnäokl, Lebwarawuraein,
Lpioat, knàivien unà Ikopksaiat,
Ranàiek u. Karotten, kobl, kiau-
u. tVeisskraut, kobiradiete., kernsr
alls brtsn geàôrrtes vbst u. <Ze-

inüse, 2Uglsiob sämti. Konserven-
gemäss ais krdsen,kobneu,prüokte
etc. Vsrsobisàens kàss nebst allen
Sorten kriseksm Obst. ^2746

à LettnÄsson, SlssensobwSvk«, lZssivbts-
aussodlax, gàuren unà Mtossern Isiàenà,
wsnàte iob miab bristliob un Herrn O. UUok,
nrakt. .Vr^î in tllsrus, veioker iniob von
aissen vbron. tleboln sobnell unà «rtinàliob
keilte, vus iod disinit destStise. gt. Wenàei,
àen IS. tài 18S9. àà. 'puiUus. — tlntsrsvkrikt
bexlaubist. gt. tVenàel, 13. àlui 18SS. Der
Ltirserinsister à. V. àukn, Leizoorànoter. —

0. Vlii,N. Z»ri.Nt ìrrt toi
<ZI»r»s (gabweiü). >2701

?rs.iisv' uvà Sssedlsàìs-
krNckköitöii,

?srioàsnLtôr^!iA, àsdà-
màrlsiàôv

weràen sebnsll unà billig (sucb briek-
lieb > okne ksruksstüruug unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. là llàliZvi-
29j knnenck».

Droguerie i« Siein iSt. Appenzell)
versendet, so lange Vorrat, IWger

äPfnnd-Küchke echten Kerg-Kienen-
Honig per Post franko à Kr 4. SV.

«u»Ä vrèi»e

Voràsngsîofkv tîsmlnv
vZxvnv» »i>«t t»

liàrî dillisst cias

Riâsaux^Vsrsârtâ^Qssoàâkt
k. «cf. I.àà. «ckI8^v.

Alus^vr tr»nk»; «tHvvlvt»«

A»S«S3)

Ver untsrsisiOànstô Verlas vulptisdl^ àss srossvn 3odvr8 unâ lîskvrwàrs

ànàw jaek8on l)avi8 k!1ekes8ekat?.
„Ver Vordot« àer vesunàkeiì". mit. oinvm öildnisss ciss Vvrkagsvrs vis?. svi>. àl. 5.50

„vor lompol", Ovigtv88törunson ât'3 6vvirn3 imâ 6sr Korveu vivs- sà 7.—

„vis Voavtrsliâ^ oâvr Harm0ni8ovs ^.rit^vort.vn alkk V'rastm vls?. Avd. 4.—

„vor Vekror", sins pdilosoxà Otîsnbaruns cis3 dimm1i3odvn I7niver3um8
„^ns àem I^don eines ^retos'á o6sr 3amvn und ^rUcvtv àc8 Vvrt)rvodvli8
„vor d»rmo. isvdo Sloosek" oàr Ovâanken kUr un3sr ^mtaiter
„vor XlllturkàMDf*', mit ^nsruuòvlosuvs àr „Vsrannakvnâvri Xri3i8"

k^Iàvrv dilliKL Lokrikten:
vavig: „?iot-8iLll»le", à V^ort. Udsr àn I^utLlKN 0«3 8pirituaìi3mn8
I)avi3: „kwo »timmo »n »IIv k'raiion"
Davis: „Viv kevdto nuà äor vsrut àos >Veido»'' ^l. —.20

I'orosr slnpksklo vaiod 2nr I^iskerlinx sonstixor >Vorkv »uk âsra Otvdistv 6ss „Spirit alismus« ste.
Prospekt ßp>»tis nnà krsnko. Livvdrto ^i.kraxsn unà LostsUnoxvn su rìedtva »u s^22

vis?. ?öb. N. 5.50
viss- 8vb. 5.—
viSS- ^l. 3 —
vie?, svd. 2 —

U. —.20
U. -.30

'W. Sssssr, Luekkanäluvß, I^sip^ig, Nàt
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Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co.,
Elberfeld.

Somatose
ein aus Tieisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Tieisches
(Siweisskörper und Sabs) bestehendes reines J[lbumosen-?räparat-

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

gr-vjLr^ grsam-ittel
für

schwächliche, in der Ernährung
Zurückgebliebene Personen,

Nervenleidende, Tjrust/çraniçe,

N[agenJ^ranh^e, Wöchnerinnen,
an englischer Jfran^heit

leidende Jfinder, Genesende,
sowie in Form von

Eisen-Somatose
besonders für

Bleichsüchtige

Mähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sotvie mit
Kettenstichvorrichtung, empfehlt mit mehrjähriger Garantie [2575

ä. 'ïfebsamen, §füti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgerganne 25

[2328

ärztlich empfohlen.
Eisen-Somatose besteht aus Somatose mit 2°/o Eisen in organischer Bindung, also ähnlich

der Form, in welcher sich das Eisen im Körper befindet.
Somatome v (ft, in hohem Mnsse d«*n Appetit an.

Erhältlich in den Apotheken und Droguerien.
• Kur echt, wenn in Originalpackung*

CO
CO

ai

le länger
bevorzugen unsere Damen die

Vorwerk'achen Fabrikate, weil
dieselben elegant und von
vorzüglicher Qualit&t sind:

Vorwerk's Velour-
Schutzborde ^

„Vorwerk"
für Haus- und Strassenkleider,

Vorwerk5 Mohair-Borde
gestempelt „VorwerkPrimissima"
für Promenaden- und
Gesellschaftskleider,

Vorwerk's Velutina
reich mit Sammet-Stoss
ausgestattet, für elegante Toiletten.

Jedes bessere Geschäft
führt diese 3 Qualitäten.

Hausmanns
2v£sulz-Esztrsu3s:te

in stets frischer Qualität
mit und ohne Zusatz, für Kinder und Erwachsene.

Herstellung inJen eigenen Laboratorien.

Thymian^Extract - IPräparate
specifisch wirksame

Mittel«bei Keuchhusten.

Schweiz.
Medizinal-

und
Sanitäts-
Geschäft

A.-G.

Bei Husten, Keuchhusten, Heiserkeit

(Outrecht ÄÄ4
Mit

Qunnan-Rnllon erhält man ohne weiteren
ouppmi-nuiien Zusatz als Wasser sofort
ein© fertige gate Sappe. In ganzen und

halben Rollen und auch in einzelnen Täfelchen für 10 Rp. zu haben in allen
Spezerei- nnd Delikatessen-Geschäften. [2

MAGGIs

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Hübsehe passende Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —. 60

Prompter Versand per Nachnahme. -

25! 7] Verlag und Expedition.

Nasen" und Rachenkatarrh. _2339] An einem chronischen Nasen- und Rachenkatarrh leidend, hat mich die
Privatpollklinik in Glarns brieflich behandelt, und wie ich zu meiner Freude
konstatieren kann, auch geheilt. Ich kann es daher nicht unterlassen, andere Kranke
auf die erfolgreiche Wirksamkeit dieses Instituts aufmerksam zu machen, zu
welchem Zwecke ich dieses Zeugnis veröffentliche. Sonnenberg, Marbach, Kt.
St. Gallen, 5. Okt. 1897. Witwe Sabine Sutter. 0^* Vorsteh. Unterschrift erklärt
als echt. Marbach, 5. Okt. 1897. Gemeindeammannamt Marbach, der Gemeinde-
ammann : Schmitter.Adresse : ..PrlvatpnHkllnlk, Kirchstr.40ö,U1»rmr."

Hausmanns

Husten-Tabletten
P&te pectorale, Agent de Change Bonnet

Aschés Bronchialpastillen
Emser-, Sodener- nnd Vichypastillen.

Emser-Wasser
Natürliches riind künstliches Emsersalz — Island.

Moos-Tabletten etc. etc. [41

Ideal sPiritus - Bügeleisen
(Aerztlich empfohlen).

Kein Geruch, Staub nnd Kopfweh mehr.
Prospekte gratis und franko.

Versand franko à 18 Fr. von

Joh. Müller, z. Merkur
Ttorschach. [2767

Gesundheits-ßottinen
(c{Jj Patent Nr. 10,402)
iVolle gestrickt. Für gesunde und kranke

Füsse ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [2762

Schäfte und fertige Rottinen liefern

Huber, Gressly & Cie.
Laufenburg.

PATE ÈP1LAT0RE DUSSER

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äusserst rasen nnd
gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Berufsstörung
nach eigener, bewährter Methode hilligst gekeilt. MIHM

Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Krätze, Gesichtsaasschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser. Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen. Sprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbildung, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von Gehellten liegen vor. MIMII»
2700] Mail wende sich an O. Mnck, prakt. Arzt, in Glarns (Schweiz).

lerstört die Haare auf dem Geeicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile Ihr
die Haut. Wirksamkeit garantiert: SO Jähriger Erfolg. (Für das KinnfîOfr.;
1/8 Büchse, speziell für Schnurrbart. 10fr. f» gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVORK (30'). DUSSER, t, R. J.-U.-RnmsQM. Parin.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für Neu häuslichen Kreis

faànfabriksn vorm. l^ivà ka^ei' H Lo.,

5oma/oss
s/'n cru^ iisr'S'S^isà^, an^ cis/t ^Va/tr^io^s/z cisS

^Âws/^^ô>/?sr nnc/ às^is/lsnaks^ rs/nsI ^/àt/mo^su-^rû/varui
S's^r/lmar^/oIs^, /s/r/?/ /o^/i^iis^ /n/uer.

kür

^o/iloäc/t/ic^s, /n cisr <5>nü/u'n^9'
Fnrn'r^sö//sösns /'sr^orzsn,

^ervsu/s/cis/icis,

^sus'sn^ran^s, ^ör/ins^'nnsn,
un snZ'/^r/isn ^nun^/is/?

/oiciencis /^/nu's?', l>snS^snc/s,
sovio in I^orm von

^S77-^c»kncr^c>LS
dvvomlvrs kllr

«AVâàaseàsK
/"à aiie àane/îen, amt/t Mm àe/tsiio^en, sonn« mit XettenstioH-

vorrie/îà^, emx/i«/tii mit 6?«^««^« /267ö

-A. ^â'
/s//?a/i/un?sn âu^sr^k ?ün^//g,. q>s/?arc?/ursll /-rom/st unà d///,?.

^it»Kte»ì.- ^àiâ.' ^Sêeîâsî'îvsA 66
St. Sttllen.' A/stKAe^A«»»« S6

I2MS

àtliod vrnàdlsn.
Llisvll-gomatosk" ksstolit ans Nomatoao mit, 2"/a Msvn in organiselivr Linâunx, also älmlioli

âvr I^urm, in volodvr sied âas LZisen im X.vrpsr dvtinâvt.
<905N^fOM^ T' f/^ ?V»

IZrli'îiltlied in ävn ^.poìdsknn nnâ Droguvrisv.
vvàt. >» en» I»

m
M

w

le länger
devor.-sugen unsere vameu àis

Vorverlc'soìieu ?adiikato, veil
âieselden elegant uuà von
vor^Ugliedsr Qualität àà:

Vomerll's Velour-
Zekut-doräe
kar Usus- unck Stresser,klêiàer,

Vorwerll^ Uokslr llorile
gestempelt „Vorvsrll?rimis3ima"
kür ?romsuaàeu- uuà (Resell-
soìiaktslllsiàsr,

Vor«erli's Veluîins
reioìi mit Sammet-Stoss
ausgestattet. kür elegante loilstten.

3sd.es dessers Vosvdàtt
tädeii âisso S yuaUdàtivu.

Hai»»»»»««»

in stets krisober (jualität
init und oiills êíllsà, kür Kinder und Krwaobssns.

»eà»ung iii.ilm «M» tsdokstlil'isn.

^Xrâ «zî »
speviiisod wirksame

Altttstâ^êt ILeiieUK listen.

8otn»«ir.
Illledialnal-

und
Lsnitàts-
Lesoliait

N.-K.

kei àà, Lkiàit

O

-Nureà^àÂ
Ait

^,,nnan.Iî»Ils» erdàit man okns weiteren
iZUPPVII-NUIIVN ^sà als Wasser sokort
viu« Lvetigv gut« Ü>»iippt. In ganzen und

kalben Sollen nnci auok in einzelnen läkeieken kür 10 kp. 2N baden in allen
Spe^ersi- uncl Oelikatsssen-kesedäkten. s2

dl^vlZI^
liVr e»»p/v5ke»l «nsei e piâcà'A a,«»Aeàtkeà

àààeà
ak» «tà «>iWo»n»»e»»e

âà/s /?L556/7//s Fs5s/s/à
.^o^»o«teev k^iritert-Xerkirns/ à /->. L —

«tt« ^kteàs M«tt à ^ — 60
L^oâ- kkaîtáakttrr»A««â?/k« » „ —. 60

^e?'sa»ik iVaeàaii»,«. -

2ô'>71 ^sr/as' unc/ <^x/?sâ'on.

VsLtSSn^ iinâ kìaotieiàaîLâri'ti. ^2339^ à einein ebronisoben Xasen- onâ Rsobenbatarib Isiàend, bat mied àis
?riv»tp6llbllnlk in illarns brielbek bekanàelt, nnà wie icb ?n meiner l'reuàe
bonstatiereu lcann, aueb zeksili leb kann es àaksr niebt unterlassen, anàers Xranbs
auk àiv erkolzreicke VVirksamkeit àieses lostituts ankmerksam 2U waebeo, 2U
welekem Zwecks iek àieses Zeugnis verüilentlicbe^ Lonnenberx, Aardaob, kt>
Lt. (lallen, 5. Odt. 1897. Witwe Labinv 8utter. Vorsteb. llntsrsekrikt erklärt
als eckt. Aardack, S 0kt. 1897. Ksmeillàôanunannâiut Aarbaok, àsr Kemsinàe-
ammaull: Lckmittsr.-WE ààrssse: „I^i'tvvtivnlllrlliitHr, Kirekstr.49ô,^I»^ii».°'

Ku8tsn-'l'adlsììvii
?âte pectorals, ^xvvt àe Lbauxe Sonnet

àsvbês lìrollvbialpastilien
Lmsor-, Sockooer- unck Vlvb^pastillen.

W!»»i»«r HV»s>»«r
Xatûrllvbss nnà ktivstUebe» LmsersaN — Islâuà.

liloos-Vabletten etv. vtv. ftl

làSàl ^p^riàs-Lügslsissu
^ (^sristlieti vmpkodlsn).

Kein kvrnvb, Stand nnà Kapkwed medr.
?rc>sr>àts sro-tis nnà krs.àc>.

Versand franko à IS fr. von

MÜllSr, 2 Iksiàr
^o/'seàâ. 12767

KkMààkoàsll
?ànt >r. 10,402)

Votls gentriàt. für gesunde und Iiv»»»Ii«
füsse ein im Sommer küdler, im Winter
warmer, i»v«zuvi»»«r Raus- unà às-
gangssebud. 12752

Sokäkte und fertige tlottinsn liokern

Lltiizsr, drssslzf à Ois.
dankenknrg.

p»ic c?illio«c oussw

Heiuài'aikIZliiSiîsii
Leàlvr ìrt, «ii« vvr»itet«tvi» i iillv, vvrâvi» »nsnvrst r»«oZ» un«I
jxrûiìàliclr init n»»»< I>ii«l1i<Iivii Flittvln, al»i»v Itvri»L«8tiiri»i»jx
»i»el» «Igvilvr, lbvvîUivtvr ltlvàvâv i»Iiiig«î KvUviit. O»»G«»O

Irookene und nässende riecà teu, öeissen, klaarauskall, Kopksobuppen, Koxk-
grind, lirîiàv, <Ae»IvI»t«»i»««eI»iiijxe, Säuren, knötoben, 8eduxpsn, Art-
esser. Kesiebts- und Kasenröte, kartüecktsn, 8«n»»i»vr«L»r<»«avi» und
li lvclîvi», kesicktsbaare, Warben. Lprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampt-
aderu, (Zesobwüre, üdermässi^e 8cdweissdildung, Kusssobweiss, Kropk- und
Orüsenlsidsn werden dnrob drleülvdv Ledandlong in kürzester 2«it radikal
beseitigt ikadlreivd« Zanksodrviden von (tsdeilten liegen vor. OOOOG»»
27tX>j Aa» wende sied an O. Miivk, prakt. ltr^t, in tillurn« (8ekwei2).

»«litSrl à lliZis »ut <iem K««cdl >i«i Ulmen, ode« irxenck »elcd« Iteedtell« Mi
<!i«»illt.WIi>t«»mI>e>» ?zi!>etieit^so^aii>i?erFr/'o^.IkSiàIllnokî0tt.;
t/Z Wcdee, speiieU Mi Sclmmibsit. tvki.t>.xexe»p<»b.Il»»ü»t>. ?»<!>« äim«,
r«dr»ncl>« mm> lien PN.IV0N» lZ0'>. vussen, t, n. «.-à..Nmni»»n. r»ei».
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